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Schweizerische Gesellschaft
für Kardiologie

Die Schweizerische Gesellschaft für Kardiologie (SGK;
nachfolgend: «die Gesellschaft» oder «SGK») ist ein Be-
rufsverband bzw. wissenschaftlicher Verein, der 1948
gegründet wurde. Sie schliesst Fachärzte und Wissen-
schaftler zusammen, die sich mit den Herz- und Kreis-
laufkrankheiten befassen. Die SGK war zudem eines der
14 Gründungsmitglieder der European Society of Car-
diology (ESC), die ein Jahr später gegründet wurde.

Seit 1998 gibt es den Facharzttitel für Kardiologie
und die Gesellschaft zählt heute über 700 Mitglieder.
Die Gesellschaft bezweckt:
– die Pflege der Beziehungen zwischen den Mitglie-

dern der Gesellschaft;
– die Förderung der Wissenschaft im Bereich der

Herz- und Kreislaufkrankheiten und des kardiovas-
kulären Unterrichtes in der Aus-, Weiter- und Fort-
bildung;

– die Förderung des Nachwuchses an qualifizierten
Fachärzten für Kardiologie bzw. an Wissenschaf-
tern;

– die Organisation wissenschaftlicher Tagungen, wie
zum Beispiel des Jahreskongresses und des Fortbil-
dungstages;

– die Zusammenarbeit mit der Schweizerischen Herz-
stiftung;

– die Zusammenarbeit mit schweizerischen und aus-
ländischen (medizinischen) Gesellschaften, Insti-
tuten und Gelehrten;

– die praktische Anwendung der Forschungsergeb-
nisse zum Wohle der Gesundheit des Einzelnen
und der Bevölkerung zu unterstützen;

– die Wahrung der Qualität der ärztlichen Tätigkeit,
der beruflichen Interessen sowie der ethischen
Grundprinzipien des ärztlichen Handelns ihrer
Mitglieder. Sie stützt sich dabei auf die Standes-
ordnung der FMH.

Die Gesellschaft anerkennt die Statuten der FMH
und ist gemäss deren Vorschriften (WBO/FBO*) sowie
jenen des Bundes (MedGB**) zuständig für die Wei-

ter- und Fortbildung in Kardiologie. Sie hat Einsitz in
der Schweizerischen Ärztekammer.

Neben den Kommissionen für Weiterbildung, Fort-
bildung und Qualität, die beratend wirken und als Bin-
deglied zwischen Vorstand und Organisationen bzw.
Einrichtungen zu verstehen sind, hat die Gesellschaft
Arbeitsgruppen gebildet, die das ganze Gebiet der Kar-
diologie abdecken, deren Zweck die vertiefte Bearbei-
tung eines kardiologischen Spezialgebietes ist.

Die SGK ist nicht bloss eine wissenschaftliche Ge-
sellschaft, sondern sie hat auch einen politischen
Auftrag. So ist sie etwa in die Erarbeitung eines natio-
nalen Präventionsgesetztes involviert und bringt in
diesem Zusammenhang die Europäische Charta für
Herzgesundheit ein.

Die Gesellschaft betreibt die eigene Homepage
www.swisscardio.ch, die sowohl für die Mitglieder als
auch für das breite Publikum gedacht ist. Seit 1996
hat die SGK ein eigenes Publikationsorgan: «Kardio-
vaskuläre Medizin / Médecine Cardio-vasculaire», das
in Englisch und den Landessprachen geschrieben ist.
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Liste der Arbeitsgruppen
– Kardiale Bildgebung, insbesondere Echokar-

diographie
– Erwachsene mit angeborenem Herzfehler

WATCH
– Herzinsuffizienz
– Herzschrittmacher und Elektrophysiologie
– Interventionelle Kardiologie und akute Koro-

narsyndrome
– Kardiale Prävention und Rehabilitation
– Kardiovaskuläre Biologie
– Lipide und Atherosklerose AGLA
– Kardiovaskuläres Assistenz- und Pflegeper-

sonal


